
OSTERCAPPELN Sie schauen sanft-
mütig, wenn auch ein wenig von
oben herab. Die Lamas von Wibke
Schoppmann und Christoph Koch
sind schließlich nicht klein. Wenn
sie ihre Hälse recken, dann überra-
gen sie beinahe jeden Besucher
des Luisenhofes in Ostercappeln.

Vier Tiere leben seit nunmehr
zwei Jahren hier in der Idylle auf
einem Höhenzug zwischen Bad Es-
sen und Hitzhausen. „Zorro“ hat
einen schwarzen Kopf und ist im-
mer der erste an der Futterraufe.
„Sancho“ ist das älteste und erfah-
renste Tier in der Gruppe. Und
vielleicht ist es auch ein bisschen
stolz darauf, schon einmal den Ja-
kobsweg, berühmten Pilgerweg
durch Spanien, mitgegangen zu
sein. Wer weiß…

Beste Freunde sind die beiden
jüngeren Lamas Samsø und Baffin.
Und obwohl sie sich sehr mögen,
lieben sie es, von den anderen Tie-
ren respektvoll auf Abstand zu
bleiben. Genauso verhalten sie
sich auch dem Menschen gegen-
über. Das weiß Wibke Schopp-
mann, die als Tierärztin im Veteri-
näramt des Landkreises Osna-
brück arbeitet und sich viel Wissen
über die kleinen Kamele aus Süd-
amerika angeeignet hat.

Vor kurzem sind zwei weitere
Lamas auf dem Luisenhof eingezo-
gen: die beiden Jungtiere bringen
Namen mit, die die Fantasie anre-
gen. „Gigant“ ist 13 Monate alt und
„Kleiner Donner“ 10 Monate. „Die
beiden sind gerade im Training, um
dann ebenfalls mit unseren Gästen
auf Wanderschaft zu gehen“, be-
richtet Wibke Schoppmann.

Mit den geführten Trekkingtou-
ren möchte sie Kindern und auch

Picknicktouren mit den Lamas durch das Wiehengebirge / „Seifentag“ am 10. September

Erwachsenen die Natur näher
bringen, den Blick für Pflanzen und
Tiere der Region schärfen und
Entspannung vom Alltag bieten.
Das gelingt auf ganz wundersame
Weise. Die Lamas sind Passgänger,
heben beide Beine einer Körper-
seite beim Gehen gleichzeitig. Das
verursacht den schaukelnden
Gang der Tiere, der direkt ent-
spannend wirkt. Und fast unhör-
bar bewegen sich die Vierbeiner
neben ihren führenden Menschen,
weil sie als sogenannte Schwielen-
sohler auf ihren dicken Fußballen
gehen.

Diverse Trekkingangebote ha-
ben Wibke Schoppmann und
Christoph Koch auf ihrer Internet-
seite www.luisenhof-lamas.de im

Angebot. Neu sind die längeren
Trekkingtouren durch das Wittla-
ger Land. Eines der Lamas trägt bei
der Halbtagestour dann einen
Packsattel auf dem Rücken, auf
dem alle Zutaten für ein gemütli-
ches Picknick mitgenommen wer-
den – Brot und in der Region ge-
wonnener Saft. Vor jeder Wande-
rung erhalten die Teilnehmer eine
Einführung zum Umgang mit den
Lamas. Die Tiere sind dem Men-
schen gegenüber sehr höflich und
respektvoll, und das sollte umge-
kehrt genauso sein. Auf dem Weg
erfährt man eine Menge über die
diese faszinierenden Tiere und er-
lebt sie hautnah.

Gewandert wird – direkt vor der
Haustür – im Natur- und Geopark

TERRA.vita, einem von nur sieben
deutschen und insgesamt 169 glo-
balen Geoparks, die seit Novem-
ber 2015 die Auszeichnung als
UNESCO Global Geopark tragen
dürfen. Eine Wanderung in den
ausgedehnten Höhenzügen des
Wiehengebirges mit einem Lama
an der langen Leine bietet Erho-
lung und Entschleunigung vom
oftmals hektischen Alltag und
schärft den Blick für die kleinen
Wunder der Natur: die Wolken
am Himmel, den weichen Wald-
boden oder den Gesang der Vö-
gel. Bei jeder Wandertour gibt es
mehrere kurze Pausen, in denen
die Lamas an geeigneten Stellen
grasen können. Dabei besteht
auch die Möglichkeit, Fotos zu ma-
chen.

Ein weiteres Angebot auf dem
Luisenhof macht ebenfalls richtig
neugierig, denn hier wird am 10.
September Seife gesiedet. In
einem Workshop unter professio-
neller Anleitung können sich Inte-
ressierte ihre eigene Seife herstel-
len. Die flauschige Wolle der La-
mas liefert dafür wichtige Zutaten
und sorgt nicht nur für ein interes-
santes Farbbild der Seife. Ohne
künstliche Zusatzstoffe wirkt sie
natürlich rückfettend und damit
reichhaltig pflegend. Sie schäumt
feinporig und macht somit das
Waschen zu einem Wellness-Ge-
nuss der besonderen Art. cru

Kontakt:
Wibke Schoppmann
Zum Österreich 21
49179 Ostercappeln
Tel. 0160/97524403
www.luisenhof-lamas.de
E-Mail: luisenhof-lamas@web.de

Wibke Schoppmann und Christoph Koch kennen sich mit den Lamas bestens aus.

Auf dem Packsattel transport das Lama den Proviant für eine Trekking-
tour.

„Gigant“ ist eines der beiden neuen Lamas die auf dem Luisenhof Oster-
cappeln wohnen.

Spannende Stunden mit interessanten Erkenntnissen verspricht der Sei-
fenworkshop auf dem Luisenhof. Denn die Wolle liefert viele Zutaten dafür.

Sanft und respektvoll schaut das Lama bei den Wanderungen auf den füh-
renden Menschen hinunter. Fotos: Conny Rutsch

„Gigant“ (l.) und „Kleiner Donner“ betrachten neugierig ihr neues Zuhause
in Ostercappeln.

Neues von den Luisenhof-Lamas aus Ostercappeln


